
 
   September 2016 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

nach der durchweg positiven Resonanz auf unsere erste Ausgabe „Freie Wähler aktuell“ im Januar freuen 

wir uns, Ihnen heute nach der Sommerpause unsere zweite Ausgabe vorstellen zu dürfen. Wie immer 

möchten wir als parteilose Wählervereinigung zu aktuellen Themen informieren. In unserer regelmäßigen 

Berichterstattung sowohl in den Karlsdorf-Neutharder Nachrichten als auch auf unserer Homepage und auf 

Facebook liegt uns viel daran, Sie möglichst umfassend und sachlich zu informieren. Gerne dürfen Sie uns 

Ihre Anregungen – auch kritische – zukommen lassen, wir freuen uns darüber. Sollten Sie Interesse haben, 

unsere Arbeit aktiv oder als passives Mitglied zu unterstützen, sind Sie herzlich willkommen.  

 

Ihre Freie Wähler  
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Ortskernsanierung Neuthard 

Es tut sich viel in Neuthard: Nach dem nun fertig gestell-
ten ersten Abschnitt in der Kirchstraße wurde nach dem 
Triathlon die Baustelle in der Hauptstraße eingerichtet. 
Die überarbeitete Zeitplanung sieht vor, dass bis Ende 
November bzw. Ende des Jahres alle 

 Abschnitte incl. des 
neuen Kreisels Waldstr./ 
Hauptstr. fertiggestellt 
sind. Wir hoffen, dass 
die Beeinträchtigungen 
für die Anwohner und 
insb. auch die Einzel-
händler erträglich sind 
und weitere Verzöge-
rungen durch eine enge 
Abstimmung mit den 
Baufirmen  vermieden 
werden können. Nach 
wie vor bedauern wir 
sehr, dass entgegen 
unseres Vorschlags die 
Ortsmitte mit Pflaster-

belag versehen wurde. Unbestritten spricht die Optik für 
das Pflaster; allerdings gibt es genügend Erfahrungswer-
te und Aussagen von Experten, die den Pflasterbelag als 
nicht geeignet sehen für einen regelmäßigen Durch-
gangsverkehr. Wir befürchten sowohl Folgekosten als 
auch Lärmbeeinträchtigungen. Aber ganz demokratisch 
hat eine Mehrheit im Gemeinderat für diese Lösung 
gestimmt, die wir selbstverständlich auch akzeptieren. 

Vielleicht werden wir ja eines Besseren belehrt, wir wür-
den uns darüber freuen. 

www.fwv-karlsdorf-neuthard.de/themen/ ortskernsanie-
rung-neuthard 

 

Kändelweg Karlsdorf 

Wir begrüßen es, dass nun auch der Gemeinderat Bruch-
sal zugestimmt hat, die vorhandene Verkehrsführung am 
Kändelweg beizubehalten und die Durchfahrt nicht zu 
erweitern. Wir begrüßen diese Entscheidung sehr, da 
bei einem Ausbau auf zwei vollwertige Fahrspuren über 
den Kändelweg eine neue, insb. für LKW interessante 
Ausweichroute von und nach 
Bruchsal entstanden wäre mit 
allen damit verbundenen Folgeef-
fekten für die Anwohner. Für uns 
Freie Wähler war dieses Argu-
ment "Schutz der Anwohner" 
maßgeblich, die Themen "Kos-
ten"  und "Verbesserung der Ver-
kehrsführung" waren für uns 
zweitrangig.   

 

www.fwv-karlsdorf-
neuthard.de/themen/ kändelweg-karlsdorf 

Neue Bahntrasse 

Das war eine Überraschung im Bundesverkehrswegeplan 
2030: In dieser mittelfristigen Planung ist tatsächlich die 
Teilung von Karlsdorf-Neuthard vorgesehen. Mit der 
neuen (Güter)Bahntrasse soll die europäische Verbin-
dung von Rotterdam nach Genua ausgebaut werden. 
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Wir haben Stimmen gehört wie „das ist nicht so ernst zu 
nehmen, ist ja nur ein erster Entwurf“ oder „das ist alles 
in einem sehr frühen Stadium“. Unsere Onlineumfrage 
mit knapp 200 Teilnehmern hatte gezeigt, dass eine 
klare Mehrheit über diesen Vorschlag sehr verwundert 
war, entsprechend eindeutig war die Haltung dagegen. 
Verwundert waren wir, dass die Unterschriftenliste der 
Gemeindeverwaltung nur von ca. 1.500 Bürgerinnen und 
Bürger in Anspruch genommen wurde, wo wir mit deut-
lich mehr Bürgerbeteiligung gerechnet hätten. 

Wir sehen das Thema nach wie 
vor kritisch, weil zum einen die 
Trasse ein wesentlicher Teil 
einer europäischen Verkehrs-
führung darstellt und der poli-
tische Druck deshalb groß sein 
wird. Zum anderen zeigt die 
Erfahrung, dass aus einem do-
kumentierten Entwurf sehr 
schnell eine präferierte Varian-

te wird, die meist nur schwer weg zu diskutieren ist. 
Wesentlich wird sein, dass wir hier als Bürger und Bürge-
rinnen gemeinsam mit der Verwaltung klar Stellung be-
ziehen und insb. von der Politik alternative Trassenfüh-
rungen einfordern. 

www.fwv-karlsdorf-neuthard.de/themen/neue-
bahnlinie 

 

Spendenfahrt 

Wir freuen uns, dass 
wir zwei Freie Wähler 
in unseren Reihen 
haben, die sich un-
ermüdlich für die 
gute Sache in unserer 
Partnergemeinde 
Nyergesújfalu einset-
zen. Am 8. Juli diesen 
Jahres waren sie zum 
21. Mal in Ungarn. 
Die Spendenfahrten wurden von unserem langjährigen 
Freie Wähler Gemeinderat Roland Weschenfelder 2007 
ins Leben gerufen und werden seit dieser Zeit im Auftrag 
und mit Unterstützung der Gemeinde durchgeführt. Seit 
dieser Zeit ist Roland unermüdlich dabei, Hilfsgüter zu 

organisieren und diese 2-3 mal pro Jahr nach Ungarn zu 
bringen. Seine nunmehr 13. Fahrt hat Uwe Heneka be-
reits absolviert, der neben Zeit und Engagement regel-
mäßig sein Fahrzeug mitbringt. Wir sind stolz auf Euch 
und werden weiterhin versuchen, Euch bestmöglich für 
diese gute Sache zu unterstützen.  
 

Kindergarten Don Bosco 

Der Erweiterungsbau des Kindergartens Don Bosco in 
Karlsdorf wurde am 25.09.2015 eingeweiht, damit konn-
ten endlich wieder ausreichend Kinderbetreuungsplätze 
zur Verfügung gestellt werden.  Wir bedauern sehr, dass 
es knapp ein Jahr später nicht gelungen ist, den Erweite-
rungsbau fertigzustellen. Der neue Eingangsbereich ist 
seit wenigen Wochen 
nutzbar, allerdings wird 
der Sommer 2016 wohl 
vorübergehen, ohne 
dass die Kinder den 
eigentlich großzügigen 
Außenbereich nutzen 
konnten. 

 

Unser Ärgernis  

Das Thema „Holzlagerplätze“ war in den letz-
ten Jahren mehrfach Gegenstand von Gemeinde-
ratssitzungen, allerdings bis dato ohne abschließende 
Klärung. Mit unserem Antrag vom 6. Februar 2015 ha-
ben wir die Klärung konkreter Punkte beantragt, u.a.: 

 Überprüfung der vorhandenen Holzlagerplätze  
 Information zum Umsetzungsstand des GR-

Beschlusses betr. weiterer Holzlagerplätze 
 Vorschlag für eine Reglementierung bei der 

Neuvergabe von Holzlagerplätzen  
Auch wenn das Thema kein priorisiertes ist, bedauern 
wir doch sehr, dass Gemeinderatsbeschlüsse über Jahre 
hinweg nicht umgesetzt werden und mündliche Nach-
fragen wie schriftliche Anträge kein Gehör finden. Inte-
ressierten bleibt weiterhin nur die Möglichkeit, selbst 
einen Holzlagerplatz zu bestimmen. 
 

www.fwv-karlsdorf-neuthard.de/fraktion/ anträ-
ge/holzlagerplätze 


